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Beim Manufakturtag stellen unsere Schüler*innen im Klassen-
verband schöne Dinge für den Martinsmarkt her. Mit viel Freude 
und Eifer basteln sie an diesem Tag in wenigen Unterrichtsstun-
den Sterne, Lichter, Wichtel und andere Kleinigkeiten, die das 
Herz erfreuen und in der wenigen Zeit machbar erscheinen. Beim 
Martinsmarkt werden sie dann am Manufakturstand verkauft und 
bringen Freude in die Häuser. Sie eignen sich auch hervorragend 
als Geschenke und nicht wenige unsere Schüler*innen wollen ihr 
geschaffenes Werk selber haben. Da heißt es am Samstag schnell 
sein ...

Gemeinsames Werkeln und Schaffen birgt einen ganz eigenen 
Zauber. Emsig und eifrig beteiligen sich die Kinder an den Aufga-
ben. Sie kleben, schneiden, fädeln. Sie lauschen den Anweisun-
gen und bringen sich bestmöglich für die große Sache ein. Denn 
eins weiß jedes Kind: Ist Manukaturtag, ist der Martinsmarkt 
nicht mehr weit. Und dieser wird vorallem von der Grundstufe 
geliebt. Liegt in ihren Klassenräumen doch nun ein ganz eigener 
Zauber. Wie verwandelt erscheint ihnen die Schule. Überall gibt 
es was zu entdecken und zu bewundern. Die Stimmung ist mär-
chenhaft und der gemeinschaftliche Trubel ansteckend. Überall 
wimmelt und wusselt es. An jeder Ecke sieht man Leute lachen 
und reden. Es ist ein großes Fest, welches eine heimelige Zeit 
einläutet. Die größeren Schüler*innen bringen sich beim Martins-

Vorfreude auf den Martinsmarkt wecken

Manufakturtag: 
Das war toll!

markt gerne selber ein: sie backen Waffeln, braten Würstchen 
oder sorgen mit den Girlanden für den festlichen Look. Jeder hat 
sein Tun und gemeinsam gestalten wir auch in diesem Jahr wieder 
einen Tag, der lange in unseren Herzen leuchtet. 
Auftakt dafür ist unteranderem auch der Manufakturtag. Vielen 
Dank an alle Eltern und Lehrkräfte, die diesen Tag für die Klas-
sen möglich gemacht haben und den Kindern so die Möglichkeit 
geben, Selbstwirksamkeit zu erleben, indem sie sich für etwas 
Großes mit Freude einbringen lernen. Inge Bosse, Redaktion

In der 7. Klasse entstanden tolle Waldorfpüppchen, die den Herbst in Farbe und Form einfangen 

In der 4. Klasse wurden Sterne gefädelt und Ton geformt (passend zu Flechtformen) 

Die 8. Klasse stellte Lichterketten und Blätter-
feen (Titelbild) her
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Sich selbst des Denkens Leuchten
Im Innern kraftvoll zu entfachen

Erlebtes sinnvoll deutend
Aus Weltengeistes Kräftequell

Ist mir nun Sommererbe
Ist Herbstesruhe und auch Winterhoffnung.

Liebe Schulgemeinschaft,
so langsam biegen wir auf die Zielgerade zum Martinsmarkt 
ein. Am letzten Freitag hat der Martinsmarktkreis das komplette 
Geschirr gespült, gezählt und sortiert. Alle Klassenprojekte die 
Geschirr benötigen sind nun wieder bereit und mit Inventurlisten 
ausgestattet.

Ich mag auf diesem Wege nochmal daran appelieren, dass die 
Abbauteams am Ende die Inventur auch durchführen und auf den 
beigelegten Listen fehlendes, oder kaputtes vermerken. Dabei 
geht es gar nicht um eine Schuld- oder Haftungsfrage. Es geht 
einfach darum, dass wir als Martinsmarktkreis nur mit Eurer Hilfe 
unkompliziert sehen können, ob wir Geschirr ersetzen müssen. 
Diese Mithilfe erspart uns einige Stunden Arbeit. Ich danke im 
Voraus.

Ansonsten erfreue ich mich derzeit an dem vielen Laub. Ich finde 
das zeigt immer sehr deutlich, dass es bald wieder soweit ist mit 
dem Martinsmarkt. Bald also werden wir als ganze Schulgemein-
schaft die Türen unserer Schule öffnen und alle dazu einladen, 
sich einen Tag lang bei uns treiben zu lassen, die Schmiede zu 
besuchen, Märchen zu hören und miteinander zu singen.
Hedwig Althoff für den Martinsmarktkreis 

Grünschnitt 
 
Liebe Schulgemeinschaft so langsam dürfen Sie an den Grün-
schnitt denken. Aber bitte noch nicht jetzt am langen Wochenen-
de, welches vor der Tür steht. Der Grünschnitt wird so frisch wie 
möglich benötigt. Deswegen wäre ein Schnitt in der Woche vorm 
Martinsmarkt, nach der Laubharkaktion vom TaktEl perfekt.
Den Grünschnitt dann bitte rechts vom Alten Schulhaus (im 
Schulgarten) abgelegen. Frau Störrle hat stellt dafür das leere 
Beet rechts von der Treppe zum Gartenbauraum zur Verfügung. 
Bitte alle Grünschnittspenden dort ablegen. Danke.
 

Noch 17 Tage

Martinsmarkt 2024
Große Martinsmarktvertretersitzung

Am kommenden Montag, 04.11.2024 um 19 Uhr wird es in der 
Mensa zu einer großen Sitzung mit allen Martinsmarktver-
treter*innen kommen. Alle Klassenvertreter*innen sind dazu 
eingeladen und wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. Wir 
möchten Euch in die Planungen mit einbinden, informieren und 
gleichzeitig schaffen wir einen Raum für offene Fragen und Aus-
tausch zu den Klassenprojekten. 
Wir sehen uns.

MARTINS
MARKT
16.11.24

ab 11 Uhr

SCHULKONZERT IM 
CANDLELIGHT FEVER

Fr. 29.11.2024 · 19 Uhr · Festhalle

WIR – Schüler*innen und Lehrer*innen – 
musizieren: Klassik · Chanson · Jazz · Pop · 
Neoklassik

Eintritt frei, Spenden für die Freie Waldorfschule Braun-
schweig erbeten, freie Platzwahl

Wir wünschen allen ein langes und entspanntes Reformations-/Halloween-Wochenende. 



4

Am vergangenen Donnerstag durfte die 
Klasse mit Herrn Pientka im Rahmen 
des Geschichtsunterrichts das Paläon in 
Schöningen besuchen und die berühmten 
ältesten Waffen der Menschheitsgeschich-
te bewundern: 300.000 Jahre alte Speere! 
Da wir bei der Hinfahrt leider unseren 
Anschlussbus verpasst hatten, musste 
das Programm etwas gestrafft werden und 
die Dauerausstellung konnte nur gestreift 
werden. Ein Grund noch einmal zurück-
zukommen und alles in Ruhe zu begut-
achten.

In einem Workshop zur Humanevolution 
mussten unsere Jugendlichen dann ihr 
Wissen testen und versuchen, verschiede-
ne Schädel(nachbildungen) zeitlich einzu-
ordnen. Primat oder Neandertaler? Kind 
oder Erwachsener? Konnte das Individuum 
bereits aufrecht gehen? Eine Überprüfung 
des Hinterhauptsloches gab darüber Auf-
schluss. Da unsere Schüler und Schülerin-
nen gut aufgepasst hatten und auch von 
Herrn Pientka bestens vorbereitet waren, 
lagen sie fast überall richtig.

Erste-Hilfe-Kurs 
Am 21. und 22. Oktober absolvierte die 
Hälfte der 10. Klasse ihren Erste-Hilfe-
Kurs. Die andere Gruppe wird am kom-
menden Montag und Dienstag unterwie-
sen. Unser Dank gilt Frau Nawrath, die 
alles in die Wege geleitet hat und ein herz-
liches Dankeschön insbesondere an den 
Förderverein für die großzügige finanzielle 
Unterstützung!
Isabel Balboa, Klassenbetreuung

Aus der 10. Klasse:

Besuch im 
Paläon

 Petra Bork  / pixelio.de
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Wo ist da der Unterschied? Die Schü-
ler*innen der 11. Klasse können es Ihnen 
erklären. Denn im Rahmen der Kunstge-
schichtsepoche haben sie sich ausführ-
lich mit der Renaissance beschäftigt. Sie 
haben Gemälde beschrieben, analysiert 
und interpretiert. Um dies praktisch und 
anschaulichen zu gestalten, haben die 
Jugendlichen die Gemälde nachgestellt. 
Diese könnten Sie demnächst im Ernst 
Weißert-Haus bestaunen.

Zum Abschluss der Renaissance besuch-
ten wir das letzten Freitag das Herzog-An-
ton-Ulrich-Museum und setzten uns mit 
alten Meistern auseinander. Nun geht es 
mit dem Impressionismus weiter. Wie die-
ser den Herbst darstellt, zeigen die Fotos 
der  Schüler*innen. 

Aus der 11. Klasse

Von der Renaissance zum Impressionismus

Die Erschaffung Adams, Michelangelo 
(Ausschnitt)

Sacra Conversazione (Heilige Konversation), Vittore Carpaccio

Mädchen am Fenster
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HERBST – so sieht ihn der Impressionismus

Fotos von Schüler*innen der 11. Klasse
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Termine

Elternabende

4. November
10. Klasse, 19 Uhr

5. November
1. Klasse, 19 Uhr

TaktEl Gemeinschaftstag
9. November + 10. November (HPSZ)

Martinsmarkt
16. November, ab 11 Uhr

Candlelight Fever, Schulkonzert
29. November, 19 Uhr, Festhalle

Christgeburtsspiel
19. Dezember, 19.30 Uhr, Festhalle

Wir suchen
· Lehrkraft (m/w/d), Musik 
· Lehrkraft (m/w/d), Deutsch
· Lehrkraft (m/w/d), Englisch
· Klassenlehrerstelle (m/w/d)
 1. bis 8. Klasse
· Teilnehmenden FÖJ (m/w/d)
E-Mail: personalkreis@waldorfschule-bs.de 

im Bereich der Schulkindbetreuungab sofort eine/n

· Erzieher/in oder ähnliche Qualifikation 
 als Gruppenleitung
· Pädagogische Fachkraft 
 als Springer ca. 10 Stunden
E-Mail: bewerbungen@waldorfschule-bs.de

Lehrkraft (m/w/d) für die bestehende 1. Klasse 
im heilpädagogischen Schulzweig (Förderschule) 
ab sofort mit perspektivischer Übernahme 
der Klassenleitung gesucht. Bewerbung an:
michael.schminder@waldorfschule-bs.de und/oder 
Sina.Denhoff@waldorfschule-bs.de

Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Corvino, sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo-Do 8.30-12.00 Uhr; Fr geschlossen

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Frau Czaske, Herr Felsch von Wild, 
Herr Flemming, Herr Schminder, Herr Spring
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Marc Orenz, Antje Stein, Dr. Julia Tholen
elternrat@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Kinderschutzgruppe
Vero Wrede, Elisabeth Stanek, 
Nadine Kindermann (Eltern) 
kinderschutzgruppe@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Gabriele Löffler (Lehrerin), Elisabeth Stanek (Eltern), 
Susanne Wetenkamp- Troukens (ehem. Eltern)
vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Team aktiver Eltern (TaktEl) 
taktel@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531-57 69 42
www.waldorf-bs.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 12.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Danke für die tollen Beiträge in dieser Ausgabe. Bitte weiter so ...
Wenn ihre Klasse oder ihr Kind einen wunderbaren Ausflug, eine tolle Aufführung, eine besondere Epoche etc. macht, können wie die 
Freude darüber über die mittwochs mit allen Schulmitgleidern teilen. Per Mail an: mittwochs@waldorfschule-bs.de oder per Signal an: 
01577-4463888




